
Haus Freudenberg baut Borussia-Möbel 
Nachwuchsspieler von Borussia Mönchengladbach besuchten gemeinsam mit Verantwortlichen des Vereins Haus 
Freudenberg. Hintergrund war ein Großauftrag zur Einrichtung des neuen Jugendinternats der Borussia. 

___ .... 

Geschäftsbereichsleiter Ingo van den Heuvel erklärte den Nachwuchsspielern von Borussia Mönchengladbach die Fertigung ihrer künftigen Möbel im Holzbereich von Haus Freudenberg; 

GOCH (RP) Da stehen sie also, die ,,der für riesige Vorfreude bei un
Borussen. Mitten im Gocher Holz seren Beschäftigten gesorgt hat", 
bereich von Haus Freudenberg, der sagt Freudenbergs Geschäftsführe
Werkstatt für Menschen mit Behin rin Barbara Stephan beim Empfang 
derung im Kreis Kleve. Und staunen der Borussen-Abordnung. 
nicht schlecht, als sie die Fertigung Im Vordergrund dieses prominen
ihrer künftigen Möbel hautnah mit ten Besµchs stand' die Begegnung 
erleben dürfen: Sogar an eine Unter der jungen Sportler mit Beschäftig
bringungsmöglichkeit für ihre gro ten der Haus Freudenberg GmbH. 
ßen Sporttaschen wurde gedacht ,,Beim ersten Mal ist man unsicher", 
- im passenden Schrank zum Bett, erläuterte Roland Virkus, Direktor 
mit dem künftig die 24 Jugendzim des Nachwuchsleistungszentrums 
mer des neuen Internats „Santan bei Borussia Mönchengladbach, 
der FohlenStaJll' ·<!-USgestattet sein „seinen" Jungs;, ,,wichtig· ist; ,nass 
werden. Die Möbel aus Haus Freu ihr euch ganz,normal verhaltet und 
denberg richten den vierstöckigen auf die Menschen zugeht, wie sie auf 
Neuba1,1 des·r g' in& ern.at�s beim euch zug�hen." Damit behi'eir"Ifo
Bundesligaverein Borussia Mön landVirkus Recht: ;,Es war beeindru
chengladbach ein -Grund genug für ckend, mit welcher Freundlichkeit 
die Bewohner, allesamt zwischen 14 wir hier empfangen worden sind", 
und 18 Jahre alt, der Werkstatt für sagte Borussia-Intern'atsspieler Jo
Menschen mit Behinderung einen nas Pfalz (17), ,,und es war eine tol
Besuch abzustatten. Einen Besuch, le Erfahrung zu sehen, welche Chan -

cen und Möglichkeiten Menschen 
mit Behinderung in Haus Freuden
berg bekommen." Und so näherten 
sich die jungen Fußba)ltalenie und 
die Beschäftigten im Rahmen v�ri 
Rundgängen, inklusive einer Gabel-

Dass wir für Borussia 
Mönchengladbach die 

�inrichtung liefern dür
fen. ist großartig" 

Ingo van den Heuvel 
Geschäftsbereichsleiter, u .1 u 

stapler-fahrf aufneu:n Meter Höhe, 
söwie einem abscliließenden„ Meet 
&Greet" an. 

Eine der Beschäftigten, die gro
ßer Fan von Borussia Mönchen
gladbach ist, heißt Mar�ina Meyer. 
Sie war „völlig aus dem Häuschen", 
wie sie betonte, und legte gerne eine 

,, Überstunde" ein, um den Fußbal dass das neu errichtete Gebäu
lern ihres Lieblingsvereins begeg de am Stadion von Borussia Mön
nen zu können. Ein „bisschen auf chengladbach über vier Etagen mit 
geregt" waren auch ihre Kollegen Freudenberger Möbel eingerichtet 

· Benjamin Schäfer und Hendrik wird. ,,Fußball ist hier ein riesiges 
Janssen, die sich gerne von der Ar Thema. Dass wir nun für Borussia 
beit ablenken ließen, um den Glad Mönchengladbach die Einrichtung 
}?acher Fußballspielern nah zu sein. liefern dürfen, ist für uns alle groß
,,Mit diesem Besuch haben wir un artig", sagte er. 
seren jungen Leuten gezeigt, was Ausgestattet werden unter an
Menschen mit Behinderung leisten derem Besprechungsräume, die 
können", erläuterte Roland Virkus, Mediathek; der Sauna- und Wä
„wir haben einen sozialen Auftrag schebereich sowie insgesamt 24 
undwolleri.unsere,Spieler nichtmut Jugendzimmer, ein Lounge- und 
fußballerisch weiterbringen, son� Speisebereich und eine großzügi
dem auch gesellschaftlich." ge Dachterrasse. Die Möbel wer

Rilitef dr"'ese besonderen inkJ:ii! den äkt'uell gefertigt von Menschen 
siven Begegnung steckt ein Ein- mit und ohne Behinderung inner
richtungswettbewerb, den der Ge halb der Werkstatt an den Standor
schäftsbereich Holz von Haus ten Goch und Kevelaer. Die Fertig
Freudenberg für sich entscheiden stellung des Jugendinternats sowie 
konnte. Geschäftsbereichsleiter der Einzug der jungen Spieler sind 
Ingo van den Heuvel ist sehr stolz, zu Beginn des neuen Jahres geplant. 
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